
(bbiv) München. Dipl.-Ing. Josef Geiger, Oberstdorf, wurde von der Mitgliederver-

sammlung des Bayerischen Bauindustrieverbandes am 25. April 2013 in Nürnberg 

zum neuen Präsidenten des Bayerischen Bauindustrieverbandes gewählt. Der 51-

jährige geschäftsführende Gesellschafter der Wilhelm Geiger GmbH & Co. KG in 

Oberstdorf tritt damit die Nachfolge von Prof. Dipl.-Kfm. Thomas Bauer, Schroben-

hausen, an, der nach 16 Jahren nicht mehr für das Präsidentenamt kandidierte.  

 

Die Unternehmensgruppe Geiger ist ein mittelständisches Familienunternehmen 

aus dem Allgäu, das breit aufgestellt erfolgreich tätig ist. Die Geschäftsfelder um-

fassen u.a. Bauwerksanierung, Entsorgung und Recycling, Kanaltechnik, Umwelt-

sanierung, Verkehrswegebau, Hochbau und Schlüsselfertigbau. 

 

Dipl.-Ing. Josef Geiger engagiert sich seit Jahrzehnten ehrenamtlich im Bayeri-

schen Bauindustrieverband. Seit 2001 ist er Mitglied des Vorstandes, 2007 wurde 

er von der Mitgliederversammlung in Bamberg zum Vizepräsidenten des Verban-

des gewählt. 
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